
Wülflingen, Juni 2017 
 

Eltern helfen mit beim FC Wülflingen 
 
 
 
 
 
Wir freuen uns, dass ihr Kind beim FC Wülflingen Fussball spielt. Unser Verein existiert sein 
1924! 
 
Die Kinder- und Jungendförderung haben einen hohen Stellenwert bei uns. Wir legen einen 
hohen Wert auf respektvollen und anständigen Umgang miteinander, aber auch mit anderen 
Vereinen, deren Spielern, Vereinsfunktionären und Publikum. Alle haben wir eins, wir haben 
Freude am Spiel Fussball und wir wollen unserem Hobby frönen. 
 
Fairplay wollen wir verinnerlichen und aktiv anwenden, Erfolg ist wichtig, aber nicht um jeden 
Preis. Ausbildung zum fairen Sportler und soziales Verhalten in einer Gruppe sind wichtigere 
Eigenschaften, die wir vermitteln wollen.  
 
Für die Umsetzung der obengenannten Punkte und für einen reibungslosen Spielbetrieb, 
sind wir auf die Unterstützung von euch Eltern angewiesen. 
 
Wir brauchen die positive Mitarbeit aller Beteiligten! Insbesondere folgende Punkt sind uns 
wichtig: 
 

• Pünktliche Anwesenheit der Kinder an Trainings, Spielen und Turnieren. Helfen Sie 
bitte mit, dass ihr Kind an dem jeweils vom Trainer kommunizierten Uhrzeit am 
Treffpunkt ist.  
 

• Zum Spielbetrieb gehören auch die Spiel an den Wochenenden, in der Regel 
Samstage. Eine möglichst lückenlose Anwesenheit der Kinder ist entscheidend, 
damit die Spiele durchgeführt werden können.  
 

• Für alle gilt der Grundsatz, wer trainiert, spielt! Um Fortschritte in der Ausübung 
seines Hobbys zu machen, ist ein regelmässiges Training unerlässlich. 
 

• Bei Absenzen ist eine rechtzeitige Abmeldung selbstverständlich! Motto: Je früher, 
desto besser!   
 

• Eltern verhalten sich um das Spiel- und Trainingsfeld unterstützend, nicht dominant. 
Lassen Sie den Trainer in Ruhe coachen, geben Sie dem Kind keine Anweisungen 
von aussen, lassen Sie es in Ruhe trainieren und spielen. Die gegnerische 
Mannschaft, die Spielleitung und auch die gegnerische Elternschaft werden fair und 
respektvoll behandelt. Sie halten sich mit genügend Abstand zum Spiel- und 
Trainingsfeld auf. 
 

• Eltern unterstützen den Trainier aus eigener Initiative! Z.B. Tore aufstellen und 
abräumen, Organisation Autos für Auswärtsspiel, Mithilfe Organisation Teamanlass, 
etc.! 
 

• Konstruktive Kritik von Eltern ist erwünscht, aber bitte zum richtigen Zeitpunkt! Die 
„Spiel-Position“ des Kindes ist Sache des Trainers, darüber wird grundsätzlich nicht 
diskutiert! 
 

• Ansprechpartner für die Eltern ist in erster Linie der Trainer und bei Uneinigkeit die 
„nächst höhere Instanz“, der Leiter Junioren im Verein. 


